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Fortbildung für

SCHWEISSAUFSICHTS-
PERSONEN
im Druckgeräte- und LNG/H2 Anlagenbau

16. - 17. Dezember 2025
in Dresden

KOSTEN
980,00 €
inkl. Mehrwertsteuer, Ausbildungsleistung mehrwertsteuerfrei

In den Kosten sind u. a. enthalten: zwei Mittagessen, Pausengeträn-
ke, Pausensnacks, Erfahrungsaustausch

VERANSTALTUNGSORT
SLV Halle GmbH
Betriebsstätte Dresden, njumii Bildungszentrum Dresden
Am Lagerplatz 7
01099 Dresden

ANMELDUNG
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt, gelten aber erst nach Bestätigung durch die SLV 
als angenommen. Sie können sich per E-Mail, Post oder auch  
online anmelden.

Ina Töller
Tel.: 0511 21962-37
Fax: 0511 21962-76
toeller@slv-hannover.de
www.slv-hannover.de

FACHLICHER ANSPRECHPARTNER 
Karsten Schnoy
Tel.: 0511 21962-67
schnoy@slv-hannover.de

HINWEIS
Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Informationsmaterial die 
männliche Form verwendet. Die hier verwendeten Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen Hauptwörter beziehen sich grund-
sätzlich aber auf alle Geschlechter.

https://www.slv-hannover.de/aus-und-weiterbildung/bildung/detail/994-fortbildung-sap-druckgeraete-anlagenbau/


Fortbildung für Schweißaufsichtspersonen

VORWORT

FORTBILDUNG FÜR SCHWEISSAUFSICHTSPERSONEN

Schweißaufsichtspersonen sorgen in ihren Unternehmen dafür,
dass die umfassenden Anforderungen aus schweißtechnischen Re-
gelwerken fachgerecht in die Praxis umgesetzt werden. Dieses Wis-
sen kann nicht in Grundlagenschulungen, wie der Ausbildung zum 
Schweißfachmann oder Schweißfachingenieur vermittelt werden, da 
jede Branche eigene Schwerpunkte setzt und daraus hervorgehend 
spezifische Lösungen entwickelt.
In dieser Weiterbildung erfahren die Schweißaufsichtspersonen, welche 
aktuellen Anforderungen in den Bereichen Druckgeräte- und Anlagen-
bau bestehen und mit welchen Methoden sie sich umsetzen lassen. 

DRUCKGERÄTE UND LNG/H2-ANLAGENBAU

Sie erhalten einen Überblick über die wesentlichen Elemente der Druck-
geräterichtlinie, insbesondere Anforderungen an Hersteller, Werkstoffe, 
Verarbeitung, Korrosionsschutz und Prüfverfahren.

Die Inhalte werden jährlich neu zusammengestellt und an aktuelle
Entwicklungen angepasst.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT

- Änderungen vorbehalten -

09:00	 Die 10 größten Fehler der Schweißaufsicht  
	 Rechtliche Gedanken eines Juristen 
	 Dr. Bohl, Rechtsanwaltskanzlei

10:30	 Kaffeepause

11:00	 Fertigung von Rohrleitungen nach ASME unter Berück-	
	 sichtigung der Druckgeräterichtlinie

	� 	ASME B31.3 - Rohrleitungen
	� ASME B31.12 - Wasserstoff

 	 Dr. Kölbl, CIS GmbH

12:30	 Mittagspause

13:15	 Zerstörungsfreie Prüfungen im Anwendungsbereich
	 des ASME-Regelwerks

	� 	zerstörungsfreie Prüfungen
	� Prüfanweisungen, Prüfberichte, Personalqualifikation

	 Dr. Kölbl, CIS GmbH

14:45	 Kaffeepause

15:00	 Reparaturen von Druckgeräten/Rohrleitungen 
	 Druckgeräterichtlinie vs. Betriebssicherheits-
	 verordnung
	 Schnoy, GSI mbH NL SLV Hannover

15:45	 Seminarende

12:30 	 kleiner Imbiss 

13:00 	 Begrüßung 
	 Elbe, SLV Halle GmbH
	 Schnoy, GSI mbH

13:15 	 Aktuelles aus der Druckgeräterichtlinie 
	 Blohm, TÜV-Verband e. V.

14:00	 Werkstofftechnik
	 Cr/Ni-Stähle im Druckbehälterbau - Werkstoff- 
	 technische Prozesskette vom Abnahmeprüf-
	 zeugnis bis zum Produkt an Besispielen und 
	 Schadensfällen
	 Gajda, SLV Halle GmbH

14:45	 Kaffeepause

15:00	 Verarbeitung der Chrom-Nickel-Stählen
	� 	allgemeine Anforderungen für die Verarbeitung der 
CrNi-Stähle
	� Besonderheiten bei der Verarbeitung der CrNi-Stähle 
in Verbindung mit den Korrosionseigenschaften dieser 
Werkstoffe

 	 Walther, TÜV-Verband e. V.

16:30	 Kaffeepause

16:45	 Besonderheiten von ZfP-Prüfung an 			 
	 Chrom-Nickel-Schweißnähten

	� aktuelle Normen
	� Auswahl Prüfverfahren
	� Einsatzgrenzen der Prüfmethoden

	 Lehmann, GSI mbH NL SLV Hannover

17:30	 Ende 1. Seminartag

18:30	 Erfahrungsaustausch 
	 mit Besuch des traditionellen Striezelmarktes

Themenplan – Tag 2Themenplan – Tag 1


